
Ohranlegeplastik 
 
 
Vorgehen: Dieser Eingriff hat zum Ziel, abstehende und allenfalls zu grosse Ohren zu 
korrigieren. Der Eingriff wird oft bei Kindern zwischen 4 und 14 Jahren durchgeführt; dann 
übernimmt die Krankenkasse gegebenenfalls die Unkosten. 
 
Operationsdauer: Ungefähr 2 Stunden. 
 
Anästhesie: Kinder jüngeren Alters erhalten in der Regel eine Vollnarkose, ansonsten wird 
dieser Eingriff meist in Lokalanästhesie mit oder ohne zusätzliche intravenös verabreichte 
dämpfende Medikamente durchgeführt. 
 
Ambulant oder stationär: Normalerweise kann dieser Eingriff ambulant durchgeführt werden. 
 
Mögliche Nebenwirkungen und Komplikationen: Schmerzhaftigkeit, Schwellung, Rötung, 
Infektion, Gefühlsstörung, Bluterguss, starke Vernarbung, künstlich aussehende, zu stark oder 
zu wenig stark angelegte Ohren. 
 
Heilung: Normalerweise können die gewohnten Tätigkeiten nach 1 Woche wieder 
aufgenommen werden. Von körperlichen Anstrengungen soll für ca. ein bis zwei Monaten 
abgesehen werden, insbesondere von Kontaktsportarten. 
 
Resultate: Normalerweise dauerhaftes Resultat und grosse Zufriedenheit. 
 
 


